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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

SV Rot-Weiß Hadamar II : TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Wiche macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Rot-Weiß
Hadamar II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 gegen den TTC Dillhausen/Barig-
Selbenhausen II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Wiche / Zanger Güll / Pfeifer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Lang / Bock hatten wenig
später gegen Melchert / Engelmann beim 11:7, 11:9, 11:8 keine Schwierigkeiten. Auf verlorenem
Posten standen Höhn / Wernert in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Beck / Knetsch,
kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Auf dem
falschen Fuß erwischte Jörg Wiche seinen Gegner Martin Engelmann beim eher eindeutigen 3:0-
Erfolg. Thomas Zanger bekam es nun mit Daniel Melchert zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Thomas Zanger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. 12:10, 8:11, 12:10, 9:11, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Peter Lang und
Stefan Beck den letzten Ballwechsel spielten. Mit 3:1 siegte nachfolgend Andreas Höhn gegen
Roger Güll und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Passende
spielerische Mittel hatte Sebastian Bock letztlich an der Hand, um Christoph Pfeifer zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Guido Wernert verpasste es indessen mit einem 10:12, 9:11, 12:10, 4:
11 gegen Roger Knetsch, einen Punkt für sein Team zu holen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Auf Messers Schneide stand im Anschluss die Partie zwischen Jörg Wiche und
Daniel Melchert, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Rot-Weiß Hadamar II am 01.12.2021 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TuS 1904 Weinbach, während der TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II am
01.12.2021 gegen den VfR 07 Limburg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß Hadamar II

Doppel: Wiche / Zanger 1:0, Lang / Bock 1:0, Höhn / Wernert 1:0 
Einzel: J. Wiche 2:0, T. Zanger 1:0, P. Lang 1:0, A. Höhn 1:0, S. Bock 1:0, G. Wernert 0:1 

 TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II
Doppel: Melchert / Engelmann 0:1, Güll / Pfeifer 0:1, Beck / Knetsch 0:1 
Einzel: D. Melchert 0:2, M. Engelmann 0:1, R. Güll 0:1, S. Beck 0:1, R. Knetsch 1:0, C. Pfeifer 0:1


